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Meine Kräfte sind zu Ende nimm mich, Herr, in deine Hände

  Erich Porth
  *21.11.1937          †06.07.2021
 
 In stiller Trauer
 Margarete Götz/Porth
 im Namen aller Angehörigen

Ober-Mumbach, Hellklinger Str. 30
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis in Alsbach/
Hähnlein statt

Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Kurt Morbitz 

Danke
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn 

für die vielen Zeichen der Verbundenheit beim Abschied 
und der persönlichen Wertschätzung. Ein besonderer 

Dank dem Bestattungshaus Ehmann für den hilfreichen 
Beistand und die liebevolle Gestaltung der Beisetzung 

sowie Pater Cyril für die tröstenden Worte und die 
würdevolle Verabschiedung. 

Veronika Morbitz mit Familie 

Mörlenbach im Juli 2021 

Jahreshauptversammlung des Heimat- 
u. Verkehrsvereins Mörlenbach e.V.
Am 29.07.2021 um 19:00 Uhr fi ndet im Bürgerhaus Mörlenbach 
(Seitensaal) die Jahreshauptversammlung des Heimat- und Ver-
kehrsvereins statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
T a g e s o r d n u n g:
1: Eröffnung und Begrüßung; 2: Totenehrung; 3: Berichte: Land-
knechte, Jagdhornbläsergruppe; 4: Kassenbericht; 5: Revisionsbe-
richt; 6: Entlastung des Vorstandes, 7: Neuwahl der Kassenprüfer, 
8: Neuwahl des Vorstandes, 9: Anträge, 10: Ehrungen, 11: Verschie-
denes
Gez. Jens Helmstädter
Erster Vorsitzender

Solidarität in der Corona-Krise 
Von der Corona-Pandemie sind alle weltweit betroffen – soziale 
Ungleichheit und ungerechte Welthandelsstrukturen bilden sich 
dadurch verschärft ab. Knapp 80 Prozent der arbeitenden Bevölke-
rung in den Ländern des Globalen Südens befi nden sich in prekären 
Beschäftigungsverhältnissen. Sie arbeiten als Tagelöhner*innen, 
häufi g ohne Vertrag 
und ohne soziale 
Absicherung. Durch 
die strengen Aus-
gangssperren vieler-
orts haben die Men-
schen ihre Einnah-
men verloren, mit 
denen sie von Tag 
zu Tag ihre Familien 
ernähren. Gerade 
jetzt ist die Stabilität 
des Fairen Handels wichtig für die Produzent*innen – daher freuen 
wir uns, wenn Sie auch in der aktuellen Situation den Fairen Handel 

und damit auch unsere Partner 
unterstützen. Insgesamt lässt 
sich sagen, dass die Auswirkun-
gen je nach Partner und Land 
sehr unterschiedlich sind. Auch 
was die Verfügbarkeit von Roh-
waren wie Kaffee oder Kakao 
angeht, ist die GEPA in engem 
Austausch mit den Produzenten 
– denn durch das regelmäßige 
Bestellen von fair produzierter 
Rohware wird der Absatz und 
das Einkommen der Partneror-
ganisationen aufrecht erhalten. 
Auch wenn es in Einzelfällen 
zu Ausfällen kommt, sind wir 
sicher, dass Sie Ihren Lieblings-
kaffee oder Ihre Lieblingsscho-
kolade weiterhin bei uns fi nden 
werden. Im:
Mörlenbacher  Allerwelts-Läd-
chen, Weinheimer Str. 4,  
Mi + Sa von 10.oo bis 12.oo Uhr
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Inh. A. Ohlig  •  Birkenau  •  Hauptstr. 87  •  % 0 62 01- 846 33 15
 Email: derbuchladen.birkenau@t-online.de  •  www.derbuchladen.info
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Die SG Vöckelsbach wieder 
mit dem Fahrrad unterwegs
Mit einem Jahr Verspätung konnte die Fahrradgruppe der SG Vök-
kelsbach wieder einmal eine mehrtägige Radtour unternehmen. 
Hierzu wurden 13 Radlerinnen und Radler mit zwei Sprintern nach 
Nürnberg gefahren, um von dort aus mit dem Fahrrad wieder zu-
rück nach Vöckelsbach zu kommen. Nach einer Runde durch die 
Nürnberger Altstadt und auf die Nürnburg fuhr die Gruppe dabei 
zunächst den Ludwig-Donau-Main-Kanal entlang bis Neumarkt. Am 
nächsten Tag musste die Abfahrt wegen eines Gewitters etwas ver-
schoben werden. Danach ging es aber wieder am gleichen Kanal bis 
Berching, ehe der Weg entlang des Main-Donau-Kanals nach Beil-
lingries eingeschlagen wurde. Von dort führte die Strecke an der Alt-
mühl entlang bis zum Etappenziel Eichstätt. Die dritte Etappe brach-
te die Radgruppe wieder an der Altmühl entlang an den Altmühlsee 
in Gunzenhausen. Am vierten Tag fuhr man nach Rothenburg ob 
der Tauber, wo eine sich anschließende Altstadtbesichtigung durch 
einen starken Gewitterregen unterbrochen wurde. Anschließend 
konnte die schöne Altstadt dann doch noch besichtigt werden. Am 
nächsten Tag folgte man der Strecke auf schönen Radwegen die 
Tauber entlang bis Tauberbischofsheim. Nachdem es die ganze 
Nacht geregnet hatte, ging es dann bei trockenem Wetter entlang 
der Tauber weiter nach Wertheim und ab dort am Main bis Klingen-
berg. Nach der vorletzten Etappe am Main bis Aschaffenburg und an 
der Gersprenz entlang, wurde die letzte Übernachtung in Reinheim-
Georgenhausen vorgenommen. Das letzte Stück führte wieder an 
der Gersprenz bis Reichelsheim und dann entlang der Weschnitz. 
Nach einer Pause in Ober-Mumbach wurde das Ziel Vöckelsbach 
dann nach insgesamt 575 Kilometer erreicht. 

    
 

 
 

Die Groß-Wäscherei Elis Textil-Service GmbH mit Standort in 
Mörlenbach sucht 

Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d) 

Betriebstechniker (m/w/d)  
Auslieferungsfahrer (m/w/d)  

sowie 
Ferienjobber / Studenten  

für die Produktion (m/w/d)  
 

Melde Sie sich am besten noch heute! 
Telefon: 06209 7167-27 

E-Mail: de-moerlenbach.jobs@elis.com 
 
 

  
    
Elis Textil-Service-GmbH  

     Industriestraße 4, 
69509 Mörlenbach 
www.elis.com  

 
  
 

 

KABELLOSE POWER

Die passenden 

Akku-Werkzeuge 

bekommen Sie bei uns!

Standort Ludwigshafen
Industriestraße 59
67063 Ludwigshafen
0621 67020-30

Zentrale Mörlenbach
Weinheimer Str. 58-60
69509 Mörlenbach
06209 718-0



Gold-Bar-Ankauf

Juwelier Spalek
Inhaber Barbara Neidhart
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Mit dem Regionalabo ins Nationaltheater 
Mannheim
Das Regionalabo im Weschnitztal wird seit vielen Jahren ehrenamt-
lich von Rita und Dieter Horneff organisiert und betreut. Die Grup-
penleiter ermöglichen vielen Theaterinteressierten jeglichen Alters, 
günstige Vorstellungsbesuche mit sicherer und bequemer Busanrei-
se ins Nationaltheater Mannheim. 
Die Spielzeit 2021/22 beginnt für das Regionalabo mit einem Besuch 
der beliebten Oper Die Zauberfl öte von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Im Herbst steht noch der 2. Teil von Elena Ferrantes Meine geniale 
Freundin im Schauspielhaus auf dem Programm. Über die weiteren 
Vorstellungen, die der Besuchergruppe aus dem Weschnitztal ange-
boten werden, wird im Laufe des frühen Herbstes informiert. 
Die Abonnent*innen können sich schon auf der Hinfahrt im Bus auf 
den Theaterabend einstimmen, da Rita Horneff jeweils eine Einfüh-
rung gibt, die sich auf Inhalt, Inszenierung und Presseechos der 
jeweiligen Vorstellung bezieht. Und auf der Rückfahrt ist es interes-
sant, sich mit anderen Theaterbegeisterten über das Gesehene und 
Gehörte austauschen. Mit dem gut organisierten Bustransfer wird 
eine gesellige Hin- und Rückreise ohne lästige Parkplatzsuche oder 
Fahrproblemen auf winterlichen Straßen gewährleistet. 
Der Theaterbus ins Nationatheater Mannheim hält nach Bedarf an 
allen Haltestellen des Weschnitztales von Weschnitz bis Weinheim 
und parkt direkt vor dem Theater, bequemer und sicherer ist kaum ein 
Theaterbesuch durchzuführen. Das Hygienekonzept des National-
theaters ist hervorragend, so dass sich die Theaterbesucher*innen 
sicher fühlen können, zumal bis im Herbst jeder, der es möchte, ge-
impft sein wird. 
Rita und Dieter Horneff freuen sich über neue Interessenten am Abo 
und geben 1. September gerne Auskunft über Haltestellen und Prei-
se. Tel.: 06253-4404, Mail: rita.horneff@t-online.de

NTM-Zauberfl öte

Ihr Partner rund ums Auto

HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

Preiswerte Halb- und Jahreswagen

Jetzt NEU bei uns im Haus: 
Automatik-Getriebeöl-Spülungen 

Angebot: DSG-Getriebe 499 € 
Wandler-Getriebe 749 €

incl. Material und MWSt. 
gilt nur für Standardfahrzeuge/Getriebe

Telefon: 06209/67 67
Internet: www.autohaus-bonvoyage.de

Mörlenbach   •   Weinheimer Str. 56   •   an der B 38

HU + AU und HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

HU + AU und HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

HU + AU und 

Ev. Kirchengemeinde Reisen
Unter dem Motto „Wir feiern Gemeinschaft“ fi nden in den Monaten 
Juli und August im Rahmen der Sommerkirche 2021 gemeinsame 
Gottesdienste abwechselnd in den Kirchengemeinden Birkenau, 
Mörlenbach und Reisen statt.
So. 25.07.: 10:15 Uhr Birkenau – Sommerkirche im Schlosspark, So. 
01.08.. 10:15 Uhr Birkenau – Sommerkirche im Schlosspark, So. 
08.08.: 10:15 Uhr Reisen – Sommerkirche im Labyrinth, 
So. 15.08.: 10:00 Uhr Mörlenbach – Sommerkirche auf dem Zim-
merplatz, 
Bei schlechtem Wetter fi nden die Gottesdienste in der jeweiligen 
Ortskirche statt.

Zu verkaufen:
Chaiselongue, ca. 20er Jah-
re, komplett aufgearbeitet, 
neue Unterfederung und neu 
bezogen. Maße: ca. 180 x 80 
cm. Preis VHS.
Tel. 06209-2660140

Ab mittwochs können 
Sie die aktuelle MGR als 
pdf-Datei herunterladen.

www.gemeinde-rundschau.de



Räder und Service von S bis XXL
Für kleine und große Pedaltreter  /  Für steile Berge und flache Täler  /  Zum mal eben Einkaufen  /  
Für die ganz lange und die nette kurze Tour  /  Von super-bequem bis sportlich-hart  /  
Für total fleißige und ziemlich faule Sattelhocker  /  Und allen, die einfach Spaß am Radeln wollen.

Onesimus Missions-
gemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, 
Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
25.07.2021
11.00 Uhr Gottesdienst
01.08.2021
11.00 Uhr Gottesdienst/gemein-
sames Picknick (inzidenzabhän-
gig)
08.08.2021
11.00 Uhr Gottesdienst
15.08.2021
19.30 Uhr Missionsgottesdienst
22.08.2021
11.00 Uhr Gottesdienst
29.08.2021 
11.00 Uhr Gottesdienst

In eigener Sache:
Sie können alle Erscheinungs-
termine und den jeweiligen 
Redaktionsschluss der MGR 
auf unserer Homepage www.
gemeinde-rundschau.de erfah-
ren. Ebenso können Sie ab 
mittwochs die aktuelle MGR 
als pdf-Datei herunterladen.

Radwandergruppe des OWK:

Frankfurter Grüngürtelroute erkundet
(ied) Einen landschaftlich abwechslungsreichen „Leckerbissen“ ge-
noss die Radlergruppe des OWK Mörlenbach auf ihrer 70 Kilome-
ter weiten „Grüngürtel-Route“ um die Großstadt Frankfurt. Was die 
Freunde überraschte, waren die ausgedehnten Wälder, das weite 
Heiligenstock-Hochplateau und die schönen Flusstäler. Doch zu-
nächst startete die erwartungsvolle Gruppe ihre Tour in Frankfurt-
Ginnheim, wo auch ideale Pkw-Park-Bedingungen vorlagen. Der 
schöne Radweg führte durch die idyllische Nidda-Fluss-Landschaft 
durch die Orte Heddernheim und durch das dörfliche Berkersheim. 
Eine Überraschung bot wenig später der Anstieg bei Preungesheim 
auf Frankfurts Hochebene „Heiligenstock“. Während der Überque-
rung dieser Hochfläche genossen sie die weiten Ausblicke. Am alten 
Zollhaus überquerten die Odenwälder die Brücke und gelangten we-
nig später zum Ausflugsziel der Frankfurter, den „Lohrberg“. Neben 
dem Volkspark liegt hier auch der einzige Weinberg der Stadt. Eine 
ausgedehnte Ruhepause erlaubte den Freunden die herrlichen Aus-
blicke auf die Skyline Frankfurts. Recht abenteuerlich gestaltete sich 
wenig später die steile Abfahrt auf einem holprigen Weg von der 
Hochebene ins „Enkheimer Ried“. Nach einigen an-strengenden Ki-
lometern wurde der Main und die Stadt Offenbach erreicht und nach 
Überquerung der Carl-Heinrich-Brücke folgten die Freunde dem 
Fluss, bis zum Ort Oberrad, „Frankfurts Gemüsegarten“; hier werden 
die sieben Kräuter für die berühmte „Frankfurter Grüne Soße“ an-
gebaut. Nach der Weiterfahrt durch ländlich geprägtes Gebiet, kam 
man in den ausgedehnten Stadtwald. Dort stand ein Abstecher zum 
wieder aufgebauten Goetheturm auf dem Plan. Einige Zeit später 
bestaunten die Odenwälder die weitläufige Sanddünen-Landschaft 
(Überbleibsel aus der Eiszeit) im Schwanheimer Natur-schutzge-

biet. Nicht weit davon existiert 
eine Fähre über den Main, mit 
der nach Frankfurt-Höchst über-
gesetzt wurde, der sehenswer-
ten und schönen Stadt über dem 
Fluss. Eine mächtige Stadtmau-
er und ein barockes Schloss mit 
hohem Turm sowie einige hüb-
sche Fachwerkhäuser luden die 
Odenwälder zu einem Rundgang 
ein. Danach fürhte der Radweg 
entlang des Flusses Nidda und 
weiter durch den weitflächigen 
Niddatal-Volkspark zum Aus-
gangspunkt der herrlichen Fahr-
radtour. Beim sich anschließen-
den gemütlichen Beisammensein 
bedankten sich die Freunde bei 
den Tour-Leitern Hanspeter und 
Maria Wetzel. 

Schreinerei Ehmann GmbH & Co.KG
Bonsweiherer Str. 46
69509 Mörlenbach
Telefon: 06209 / 33 85
info@schreinereiehmann.de
www.schreinereiehmann.de

Schreinerei Innenausbau

Fenster
Haustüren
Innentüren
Innenausbau
Decken
Rollladen
Vordächer
Sonnenschutz
Fliegenschutz
Garagentore
Verglasungen
Treppen
Reparaturarbeiten

Termingerechte Perfektion vom Schreinermeister

� Prompt        � preiswert � Zuverlässig

69509 Mörlenbach        Tel. 06209/4877 + 5550

Taxi  Bürner
� Taxi und Krankenfahrten  

für Chemo-, Dialyse- & Strahlenpatienten
� Autovermietung        � Ruftaxi
� Flughafen-Transfer, Umzüge und Transporte aller Art



Estrich · Parkett · Bodenbeläge
Bautrocknung

Carl-Benz-Straße 10
69509 Mörlenbach

Tel. 06253 - 63 41 und 71 27
Fax 06252 - 8 62 38

 info@fendrich-fussbodenbau.de

Geopark-Führungen“ in Wald-Michelbach
Touren der Überwälder Geopark vor-Ort-Begleiter wieder möglich 

„Wandern und Fotografi eren“ 
- unter diesem Motto bietet Geopark vor Ort Begleiter Gerhard Kun-
kel am Sonntag, 01. August 2021 eine Rundwanderung rund um 
Ober-Abtsteinach an. Los geht es um 11.00 Uhr auf die ca. 6 km 
lange Wanderung zu verschiedenen, interessanten Motiven.
Die Tour, die der begeisterte Hobby-Fotograf Gerhard Kunkel erst-
malig anbietet, ist aber nicht speziell als Fotokurs gedacht, sondern 
es soll vielmehr ein reger Erfahrungsaustausch in Sachen Naturfoto-
grafi e zwischen den Teilnehmenden stattfi nden. Dabei ist es egal ob 
mit Smartphone, Profi - oder anderem Equipment fotografi ert wird.
Eine Anmeldung mit Kontaktdatenerhebung ist zwingend erforder-
lich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt: telefonisch unter 06207-94240 
oder info@ueberwald.eu (bis Freitag 12.00 Uhr); Samstag unter 
gerhard-kunkel.geopark@email.de
Der genaue Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung bekannt ge-
geben. Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,00 € ist im Rahmen der 
Führung direkt zu entrichten.
Auf entsprechende Ausrüstung (Schuhwerk, Getränke usw.) ist zu 
achten. Bei entsprechender Nachfrage wird es weitere Termine ge-
ben.
Am Sonntag, 08. August 2021 um 13.30 Uhr lädt Geopark vor-Ort-
Begleiter Jürgen Wolf zur Waldlehr-pfad-Wanderung durch das 
herrliche Naturschutzgebiet Dürr-Ellenbacher Tal und idyllisch 
gelegene Himmelreich ein. Entlang Deutschlands erstem Wald-
Lehrpfad entdecken die Wanderer die Vielfalt eines der schönsten 
ursprünglichen Bachtäler des Odenwaldes. 
Der vor-Ort-Begleiter informiert über Flora und Fauna, über Wald-
bau, Schäden durch Rotwild und Rehe sowie die frühere Gewinnung 
von Eichenlohe und Holzkohle, Flachs- und Hanfverarbeitung. 
Kosten 3,00 €

Gottesdienstplan Juli/August 2021

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher
St. Bartholomäus Mörlenbach
Sonntag, 25.Juli:   11:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 01.August 11:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 08.August 11:00 Uhr Eucharistiefeier,
   Vorstellung von Pfr. Rottmann
Herz Jesu Weiher 
Samstag, 24.Juli  18:30 Uhr Eucharistiefeier,
   anschl. Andacht an der Grotte
Samstag, 31.Juli  18:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 06. August 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 07.August 18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorstellung von Pfr. Rottmann
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch im Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten oder online auf unserer Internetseite unter 
Aktuell/Gottesdienste. Wer eine E-Mail-Adresse hat, wird gebeten, 
die Anmeldung selbst online vorzunehmen. Vielen Dank.
Telefon Nr.: 06209 72010

Kursleiter/Kursleiterin 

gesucht!
Wir suchen genau Dich!
Im Bereich: Entspannung/Pilates/
Balance/Yoga oder ähnliches 
als freier Mitarbeiter oder auf 
Minijob Basis.

WIR FREUEN UNS AUF 
DEINE BEWERBUNG

Fit-Inn,Schmittgasse 13, 69509 Mörlenbach
Tel.06209/5330 fit-inn@t-online.de



Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000

Implantate 
- Die individuelle Lösung für alle Fälle -
Unterkieferprothese, ein notwendiges Übel?
Die Unterkieferprothese bei Verlust aller Zähne wird auch heute
noch in vielen Fällen als Stiefkind der Zahnmedizin bezeichnet.
Dies aus dem Grund, dass ein ausreichender Halt nur sehr
schwer zu erreichen ist. Im Gegensatz zur Oberkieferprothese,
die am Gaumendach über einen Saugeffekt ihren Halt findet,
kann die Unterkieferprothese vom Träger dieser Prothese in
den meisten Fällen nur durch die Muskulatur stabilisiert werden.
Ein Halt über einen Saugeffekt ist nur schwer zu erreichen und
auch dann häufig nur mit einem für den Träger unzureichenden
Effekt. Zusätzlich erschwerend kommt hinzu, dass sich im
Unterkiefer unter der bedeckenden Schleimhaut sehr häufig
scharfe Knochenkanten befinden. Die Kombination aus
schlechtem Halt und diesen Knochenkanten wiederum führt bei
den Patienten zu ausgesprochen schmerzhaften Drucksstellen.
Regelmäßige Besuche beim Zahnarzt sind deshalb vonnöten.
Die Prothese muss durch Unterfütterung immer wieder an die
sich durch den Kaudruck und den damit verbundenen Gewebe-
abbau veränderte bzw. geschwundene Unterkieferform ange-
passt werden. Der menschliche Körper und so auch der Kno-
chen im Bereich des Mundes ist generell nicht auf Druck, son-
dern auf Zug ausgelegt. Solange noch eigene Zähne vorhanden
sind, wird der Knochen nicht auf
Druck sondern auf Zug belastet.
Dies ist die so genannte physiolo-
gische, das heißt natürliche und
gesunde Belastung. Ursache hier-
für ist die Tatsache, dass die Zäh-
ne nicht fest verknöchert sind, son-
dern im Kieferknochen gleichsam
über feine Fasern aufgehängt sind.
Sind die Zähne verloren, so trifft
die Belastung einer Prothese als
Druck auf das unterliegende
Gewebe. Eine pathologische, das heißt unnatürliche Belastung.
Die Folge sind ein beschleunigter Knochenabbau,  der vom
Körper durch Bindegewebe ersetzt wird. 
Moderne Therapieansätze orientieren sich daran mit geringem
invasivem, d.h. operativem Aufwand eine deutlich verbesserte
Situation für den Patienten zu erreichen. Im Hinblick auf Prothe-
senträger bedeutet die durch das Einbringen von minimal 2 und
maximal 6 Implantaten (künstliche Zahnwurzeln) der Prothese
einen neuen, stark verbesserten Halt zu geben, den Knochen-
abbau zu stoppen und dem Patienten seine Lebensqualität wie-
derzugeben. Das Einbringen der Implan-tate erfolgt unter Lokal-
anästhesie und ist für den Patienten absolut schmerzlos. Nach
dem Eingriff können leichte Schwellungen auftreten, zur Über-
raschung des Patienten treten jedoch kaum oder gar keine
Schmerzen auf und auf die Einnahme von Schmerzmitteln kann
meistens vollständig verzichtet werden. Die Implantate heilen
nun abhängig von der Zahl der gesetzten Implantate der Art der
geplanten prothetischen Versorgung und der vorhandenen Kno-
chendichte zwischen 4 und 12 Wochen ein. In dieser Zeit kann
die vorhandene Prothese weitergetragen werden. Für nähere
Informationen sprechen Sie ihren Zahnarzt an!

Dr. Constantin Salomia, Mörlenbach, Tel. 06209/79303 
Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

Aktionsreiche Woche beim OWK
Mörlenbach(ied) “Endlich wieder zusammen wandern und Radtou-
ren unternehmen…“, dies war der einstimmige Kommentar der Wan-
derfreunde des OWK Mörlenbach.
Zunächst stand dieser Tage eine landschaftlich attraktive Wande-
rung auf dem Plan, die in der Dorfmitte des Ortes Schannenbach 
ihren Anfang nahm. Das stille Dorf verlassend, führte der dort vor-
beiführende Nibelungensteig die Schar zum Krehberg-Sendeturm 
und zum Aussichtspunkt Mathildenruhe. Abenteuerliche Pfade führ-
ten weiter durch dichten Laubwald und vorbei an bizarren Granit-
felsgruppen. Führte der Weg bislang im Schatten des Waldes steil 
bergab, so mussten die Wandersleute auf den nun folgenden Ki-
lometern eine lang ansteigende Strecke bergauf in sommerlicher 
Hitze bewältigen. Noch eine letzte Steigung, dann erreichte die 
Gruppe den „Abgeschlane Stoa“ am Waldrand. Die Ausblicke über 
das Schannenbacher Hochmoor und auf den fernen Malchen (Meli-
bokus) belohnten für die zurück liegende Mühe.
Begünstigt durch das schöne Sommerwetter starteten die Mörlen-
bacher am nächsten Tag zu einer Radtour, die den Käfertaler Karls-
stern zum Ziel hatte. Gute Fahrradwege führten die Gruppe durch 
die Stadt Viernheim, über den geologisch interessanten „Glocken-
buckel“ (Sanddüne aus der Eiszeit) und weiter durch die Käferta-
ler Kiefernwälder. Eine Informationstafel an dem alten Wasserwerk 
erinnerte die Besucher an die bedeutungsvollen Ereignisse dort im 
März 1945. Bald darauf erreichten die Odenwälder ihr Tagesziel, 
den Käfertaler Karlsstern. In dem dort ansässigen italienischen Lo-
kal erholten sich die Sportlichen, ehe geraume Zeit später die Rück-
fahrt angetreten wurde.
Der nächste Termin galt dem geplanten Weschnitztaler Mundart-
weg, ein Projekt der Odenwälder Mundartfreunde, des Gesamt-
Odenwaldklubs, der beiden OWK-Ortsgruppen Rimbach und Mör-
lenbach, sowie des Geo-Naturparkes. Hierzu trafen sich die Verant-
wortlichen auf der Juhöhe, um anstehende Detailfragen zu klären. 
Danach wanderte eine Gruppe den 1. Teil der Strecke ab, um die 
Aufstellung von den „Babbelboxen“, der Info-Tafeln und notwendi-
gen Wegemarkierungen festzulegen.

Inserieren bringt Gewinn - inserieren bringt 
Gewinn - Inserieren bringt Gewinn - Inserie



Gasthaus
„ Zum Lamm“
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Liebe Gäste! Wir sind für euch da - nur anders!
Abholservice wie gehabt 

Probieren Sie zum Grillen: 
Antipastiplatte und Grillplatte

Weiterhin Frühstücksbox und Partyservice
Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage

Tel. 06253 / 6147
 Ihre Familie Klumb        www.zum - lamm - zotzenbach.de

Alle Speisen auf unserer Homepage

Hauptstraße 26 • 64668 Rimbach - Zotzenbach

Fremdenzimmer

Ihre Immobilie ist bei uns Chefsache!

Behutsam und kompetent gehen wir mit Ihren 
Werten um – ein umfangreiches Marketingpaket 
steht Ihnen selbstverständlich zur Verfügung.
Beginnen Sie doch mit einer kostenlosen 
Wertanalyse und rufen Sie mich gleich an: 

0172-7159482

info@king-immobilien-weinheim.de
www.king-immobilien-weinheim.de
Luisenstr. 7  - 69469 Weinheim

Hauptgewinn: 
Ein Trikot von John Degenkolb
Sage und schreibe 560 Euro durfte Maja Hoffmann als Vertreterin 
des Vereins Wir DABEI! am 26. Juni 2021 von Holger Dörsam in den 
Geschäftsräumen von Sport65 in Weinheim entgegennehmen. Die-
ser Betrag ist der Verkaufserlös einer tollen Verlosungsaktion, bei 
der als Hauptpreis das signierte Radtrikot des bekannten und erfolg-
reichen Radprofi s John Degenkolb „Dege“ verlost wurde. Die Idee 
zu dieser Verlosung im Sommer, also zum Start der Tour de France, 
kam „Dege“ im Winter beim Skiausrüstungskauf bei Sport65. 
Zu gewinnen gab es außer dem Trikot noch eine Mütze und ein Bike-
Trikot von Sport65 sowie eine Kiste Wein von der Weinhandlung 
WINEheim. Kaufen konnte man die Lose zu je 5 Euro bei Sport65 
und bei kaffeestopp PRIVATRÖSTEREI in Birkenau und sich gleich-
zeitig 5 bzw. 2 Euro bei einem Einkauf im jeweiligen Geschäft wieder 
gutschreiben lassen. 
Als begeisterte Rad- und Skifahrerin hatte es sich Maja nicht neh-
men lassen und agierte routiniert als Glücksfee. Die Ziehung und 
Verkündigung der Gewinner ist auf der Facebook-Seite bei Sport65 
Shop zu sehen.
Ein ganz herzliches Dankeschön sagt der Verein Wir DABEI! allen 
Beteiligten dieser tollen Aktion und wünscht einen gesunden und 
sportlichen Sommer!

Sonnenuhren in Birkenau jetzt als Buch
Die Birkenauer Sonnenuhren – inzwischen sind sie Gegenstand ei-
nes Weltrekords und ein Buch darüber ist längst überfällig. 
Dankenswerterweise hat sich der kulturell interessierte Bildband-Au-
tor Manfred Gühler aus Birkenau dieses Themas angenommen. Ent-
standen ist eine Mischung aus Bildband und Sachbuch, ein Buch, 
das nicht nur die schönsten Sonnenuhren von Birkenau auf über 
achtzig Seiten zeigt, sondern auch für Interessierte wichtige Hinter-
grundinformationen zum Thema Theorie der Sonnenuhren und zur 
Geschichte der Birkenauer Sonnenuhren bietet.
Ergänzt wird diese gelungene Mischung durch ausgewählte Ka-
pitel in englischer und französischer Sprache, sodass sich dieses 
Buch auch perfekt als Geschenk für Sonnenuhren-Interessierte und 
Freunde von Birkenau im In- und Ausland eignet.
Herausgeber ist der Sonnenuhrenverein Birkenau, der damit zur 
weiteren Bekanntmachung der Birkenauer Sonnenuhren in Nah und 
Fern beitragen möchte.
Das Buch Sonnenuhren in Birkenau von Manfred Gühler ist unter 
der ISBN 978-3-00-069194-2 zum Preis von 20,00 € in vielen Buch-
handlungen der Region oder über den Sonnenuhrenverein (info@
sonnenuhren-birkenau.de) erhältlich.

Der Verein Wir DABEI! bietet ein dreiteiliges Seminar:

„Kinder mit Down-Syndrom gezielt fördern“ 
Nachdem aufgrund der Corona-Pandemie in den letzten Monaten 
kaum Präsenzveranstaltungen durchgeführt werden konnten, bietet 
der Verein Wir DABEI! im Oktober 2021 und Februar 2022 insge-
samt drei Fortbildungen zu dem Thema „Kinder mit Down-Syndrom 
gezielt fördern“ im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Liebersbach an. 
Die einzelnen Seminarteile können völlig unabhängig voneinander 
besucht werden. 
Das erste Seminar „Frühes Lesen“ fi ndet am 16.10.2021 von 11.00 
bis 13.00 Uhr statt. Die Methode des Frühen Lesens ermöglicht den 
Kindern, durch ihre meist sehr gut ausgeprägte visuelle Wahrneh-
mung, einen zusätzlichen Weg in die Sprache und nicht so sehr in 
die Kulturtechnik des Lesens. 
Am Nachmittag desselben Tages fi ndet das zweite Seminar „Förde-
rung der Sprache durch musikalische Früherziehung“ von 14.00 bis 
18.00 Uhr statt. Dieses Seminar ist in zwei Teile gegliedert. Im theo-
retischen Teil werden der Zusammenhang von Musik und Spracher-
werb sowie ihre positiven Wechselwirkungen erklärt. In dem zweiten 
Teil, wird dann gemeinsam mit den Kindern musiziert.
Am 12.02.2022 fi ndet das dritte Seminar „Frühes Lesen erfolgreich – 
was dann?“ von 11.00 bis 17.00 Uhr statt. Zunächst werden wichtige 
theoretische Grundlagen der Leseförderung erläutert. 
Für jedes Seminar stehen jeweils 25 Plätze zur Verfügung. Eine Kin-
derbetreuung wird vom Verein gegen einen geringen Kostenbeitrag 
angeboten.
Die Anmeldeformulare und weitere Informationen fi nden auf der Ho-
mepage des Vereins unter www.wir-dabei.de. Gerne können Sie uns 
auch unter 0 62 01 – 8 76 03 06 anrufen oder schreiben per E-Mail 
an wir.dabei@web.de.
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Ihre Gemeindeverwaltung Mörlenbach 
informiert: 

Internet: www.moerlenbach.de 

Morgens früh, dienstags bis abends und mit Termin 
auch ohne Wartezeit 
Bürgerorientierung ganz praktisch: Gemeindeverwaltung 
erweitert Öffnungszeiten 
“Wir freuen uns, dass wir mit den neuen Öffnungszeiten noch mehr 
auf die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger eingehen können“, 
so Bürgermeister Erik Kadesch.  
Ausgerichtet an den Bedürfnissen von Berufspendlern und Eltern, 
die Ihre Kinder zur Schule oder in den Kindergarten bringen ist, das 
Rathaus morgens bereits ab 07:30 Uhr geöffnet sowie dienstags 
bis 18:00 Uhr.  
 
Neue Öffnungszeiten des Rathauses Mörlenbach: 
Montag:  07:30 – 12:00 Uhr 
Dienstag: 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag:  07:30 – 12:00 Uhr. 
Darüber hinaus nach Vereinbarung 
 
Nicht neu ist, dass mit den Beschäftigten der Gemeindeverwaltung 
für sämtliche Anliegen Termine individuell vereinbart werden 
können - unabhängig von den Öffnungszeiten des Rathauses. 
 
Es gilt das Motto: „Mit Termin bist Du Erster!“ 
Wer einen Termin vereinbart hat, wird auch direkt bedient! Somit 
entfallen Wartezeiten. Diesem Anspruch wollen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne gerecht werden.  
 
Für verschiedene Leistungen des Einwohnerservice können 
Termine online gebucht werden. 
Unter www.moerlenbach.de steht das Online-Terminsystem zur 
Verfügung. Nach Auswahl der gewünschten Leistung erscheinen 
Terminvorschläge und der Wunschtermin kann reserviert werden. 
Die Eingabe der Kontaktdaten ermöglicht schließlich die Buchung 
des Termins. Der Termin wird anschließend per E-Mail bestätigt, 
die auch eine Liste der mitzubringenden Unterlagen enthält. 
Außerdem werden Sie sodann per E-Mail an den Termin am 
jeweiligen Tag erinnert. 
 
Telefonisch sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über den 
Behördenruf 115 oder über die jeweiligen Durchwahl-Nr., siehe 
www.moerlenbach.de, erreichbar. 
 
Erik Kadesch 
Bürgermeister 
 
Mörlenbach-Mitte in Rallye-Laune – Startschuss für 
Stadtentwicklungsprozess gefallen 
Mörlenbach – Orte zum Wohlfühlen, Verkehrsberuhigung und mehr 
Grün: Die Mörlenbacher haben erste Ideen geäußert, wie die Mitte 
ihres Heimatorts ihrer Ansicht nach künftig aussehen könnte. Am 
Samstag, 10. Juli, fiel auf dem Rathausplatz der Startschuss für die 
Bürgerbeteiligung zum integrierten Stadtentwicklungsprozess. Die 
Gemeinde hatte alle Bürgerinnen und Bürger dazu eingeladen, sich 
aktiv an der zukünftigen Entwicklung Mörlenbachs Mitte zu 
beteiligen. Bürgermeister Erik Kadesch ließ es sich nicht nehmen, 
an den Stadtspaziergängen teilzunehmen und zeigte sich mit der 
Resonanz hochzufrieden. „Die Entwicklung von Mörlenbach-Mitte 
kann nur durch die Zusammenarbeit aller Akteure erfolgen. Die 
Bürgerinnen und Bürger sind dabei besonders wichtig – schließlich 
kennen sie unsere Gemeinde am besten und wissen, wo es 
Verbesserungspotenzial gibt. Die Spaziergänge sind hervorragend 
dazu geeignet, sich kennenzulernen, in Kontakt zu kommen und 
den Dialog anzuregen. Ich freue mich auf den weiteren Prozess 
und die Umsetzung der Projekte.“ 
Wie soll Mörlenbach-Mitte aus Sicht der Bevölkerung in zehn 
Jahren aussehen? Diese zentrale Frage soll mit Hilfe der 
Bürgerbeteiligung beantwortet werden. Die Bürgerinnen und Bürger 
Mörlenbachs können sich an mehreren Stationen im Stadtgebiet 
über den Entwicklungsprozess informieren und ihre Wünsche und 

konkrete Anregungen äußern. Durch ein Gewinnspiel wurde der 
Samstag zusätzlich noch etwas spannender gestaltet: Die 
Gewinnerinnen und Gewinner durften sich über kleine Gutscheine 
des lokalen Gewerbes freuen. 
Das Angebot, sich am Entwicklungsprozess und an den Stationen 
zu beteiligen, wird auch in den kommenden Sommermonaten 
durchgehend zur Verfügung stehen. Die Beteiligung kann digital mit 
dem Smartphone, oder aber auch traditionell mit Stift und Papier 
erfolgen. Darüber hinaus kann jederzeit über eine projekteigene 
Mailadresse Kontakt zu den Verantwortlichen aufgenommen 
werden. Unterstützt wird die Gemeinde beim 
Stadtentwicklungsprozess durch die ProjektStadt | Integrierte 
Stadtentwicklung (PSIS). Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
dem Fachbereich Integrierte Stadtentwicklung boten am Samstag 
zusammen mit Vertreterinnen und Vertretern der Stadtverwaltung 
zwei Stadtteilspaziergänge an. „Wir haben viele sehr wertvolle 
Hinweise bekommen“, resümiert Nicolas Traut, Projektleiter bei der 
PSIS. „Die Beteiligung und Mitwirkung der lokalen Expertinnen und 
Experten über den gesamten Prozess hat einen zentralen 
Stellenwert in der Integrierten Stadtentwicklung und entscheidet 
über Akzeptanz und Erfolg des Gesamtprojektes.“ 
 
Mit der erfolgreichen Aufnahme der Gemeinde Mörlenbach in das 
hessische Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren“ im 
vergangenen Jahr wurde der erste Schritt zur Neukonzeptionierung 
und zukunftsorientierten Innenentwicklung eingeleitet. Im nächsten 
Schritt erstellt die PSIS das Integrierte Städtebauliche 
Entwicklungskonzept (ISEK). Das Konzept ist die Grundlage für die 
Umsetzung des Förderprogramms in den nächsten zehn Jahren. 
Marion Schmitz-Stadtfeld, Leiterin des Fachbereichs Integrierte 
Stadtentwicklung: „Die integrierte und nachhaltige Unterstützung 
der Gemeinde ist eine anspruchsvolle und wegweisende Aufgabe. 
Wir möchten neue städtebauliche Impulse geben und Mörlenbach-
Mitte fit für die Zukunft zu machen. Mit unserer Expertise wollen wir 
dazu beitragen, dieses Ziel zu erreichen.“ 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Projektleiter Herr Nicolas Traut, 
PSIS, unter der Telefonnummer: 069-678674-1457 oder per E-
Mail: nicolas.traut@nh-projektstadt.de zur Verfügung. 
 
Absage Kirchweih Mörlenbach-Mitte  
Aufgrund der weiter anhaltenden Corona-Pandemie hat der 
Gemeindevorstand der Gemeinde Mörlenbach beschlossen, dass 
die diesjährige Kirchweih in Mörlenbach-Mitte nicht stattfinden 
kann. Aufgrund des weitläufigen Veranstaltungsgeländes, der 
Vielzahl von Zugängen und der zu erwartenden hohen 
Besucherzahl ist die Umsetzung eines erforderlichen 
Hygienekonzeptes nicht möglich.  
Zusätzlich ist zu erwähnen, dass teilnehmende Vereine bereits von 
sich aus vor der finalen Entscheidung die Teilnahme an der 
diesjährigen Kirchweih abgesagt haben. Grund ist überwiegend der 
Erhalt der Gesundheit der Bevölkerung. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis und hoffen 
im kommenden Jahr die Kirchweih Mörlenbach-Mitte wieder 
gemeinsam feiern zu können. 
 
Erik Kadesch 
Bürgermeister 
 
Ferienspiele 
Die Ferienspiele sind seit 20.Juli im Gange und dauern noch bis 
29. August an. 9 Vereine beteiligen sich an dem Freizeitangebot für 
die Ferienkinder. Noch sind wenige Plätze frei, eine Anmeldung ist 
nur noch über die Vereine möglich. Auf Facebook und Homepage 
finden Sie den Anmeldebogen und das Angebot des jeweiligen 
Vereines und den dazugehörigen Ansprechpartner. Viel Spaß! 
 
Erik Kadesch 
Bürgermeister 



Erster Schritt in Richtung Karriere dank 
guter Ausbildung
Es ist geschafft! Auch in diesem außergewöhnlichen Schuljahr ließen 
sich die Absolventinnen und Absolventen der Berufsschule – duale 
Ausbildung – am Freitag, 2. Juli, an der Hans-Freudenberg-Schule 
feiern. Zu Beginn gratulierte Schulleiter Torsten Nesselhauf insge-
samt 32 Absolventinnen und Absolventen, darunter auch zur Freu-
de aller erste aus den früheren Flüchtlingsklassen, aus dem Bereich 
Körperpfl ege (Friseur) und Kfz-Mechatronik sowie den frischgeba-
ckenen Maschinen- und Anlagenführern und Industriemechanikern 
zu ihrem Erfolg. „Besonders in dieser Zeit des Fachkräftemangels ist 
eine gute Ausbildung, wie sie sie an unsere Schule erhalten haben, 
wichtig. Dank für diesen Erfolg gilt hier natürlich auch allen betreu-
enden Lehrkräften“, so Nesselhauf freudestrahlend. Doch auch der 
stellvertretenden Schulleiter, zugleich Abteilungsleiter, Torsten Schmidt 
ließ es sich an diesem Vormittag nicht nehmen, persönliche Glück-
wünsche an die Absolventinnen und die Absolventen zu richten: „Sie 
können stolz auf sich sein! Sie haben nun den ersten Schritt in Rich-
tung berufl icher Karriere gemacht und sind nun bereit das Gelernte 
anzuwenden“. Zudem konnten an diesem Vormittag einige Buchprei-
se und Belobigungen überreicht werden. 
Doch nicht nur in dem erlernten Beruf stehen einem nun alle Türen 
offen, sondern mit dem erfolgreichen Berufsabschluss in der Tasche, 
bieten sich an der Hans-Freudenberg-Schule zahlreiche Möglichkei-
ten einer Weiterbildung: So erhält man beispielsweise nach zweijäh-
rigem Besuch der Fachschule für Technik (FTM) nicht nur die Fach-
hochschulreife, sondern zudem den Staatlich geprüften Techniker. 
Lob für Leistung (Buchpreis):
Johann Enns (R3PW), Björn Krüger (R3PW)
Lob für Leistung und Verhalten: 
Said Essaghir (M3IM), Myriam Fischer-Gohlke (K3FR), Alessia Kanz-
ler (K3FR), Sila-Burcu Sever (K2FR)

Voller Stolz: Klassen- und Fachlehrer sowie der Schulleiter Torsten Nessel-
hauf und der stellvertretende Schulleiter Torsten Schmidt verabschieden die 
Absolventinnen und Absolventen der Berufsschule

Trauerkarten

drucken wir
innerhalb von
4 Stunden

STEINMAUS
DRUCK

Fichtenstraße 5
69509 Mörlenbach
Tel. 06209-266010
info@steinmaus-druck.de

Gespräche über Gott und die Welt

Mit der mobilen Kirche vor dem Supermarkt
„Ach, wo ich Sie gerade mal sehe…“  So oder ähnlich beginnen die Gesprä-
che, die Gemeindepfarrer Dieter Wendorff an seiner mobilen Kirche führt, 
die er vor dem Eingang zu einem Supermarkt in Birkenau platziert hat. Seine 
Devise: „Wir müssen raus und zu den Leuten gehen.“
Seine mobile Kirche ist eine Ape (ital. Biene), ein umgebauter Kleintranspor-
ter des italienischen Herstellers Piaggio, auf dem ein Kirchturm frei nach Hun-
dertwasser aufgebaut wurde. An der Rückfront und den Seitenwänden fi ndet 
sich der Hinweis auf  „Balsam-fuer-meine-Seele.de“, ein Podcast, den der 
Pfarrer in der Corona-Pandemie gestartet hat. Vor dem Supermarkt spricht 
er die Einkäufer und Einkäuferinnen nicht an. Einfach so angequatscht zu 
werden, so betont er, empfi nde er als unangenehm. Die Menschen sprechen 
vielmehr den Pfarrer an.
Pfarrer Wendorff redet über Gott und die Welt, nur Gespräche über eine an-
gebliche Corona-Diktatur und die Erfi ndung des Virus durch dunkle Mächte 
lehnt er mittlerweile konsequent ab. Das bringe uns keinen Millimeter weiter, 
meint er. Aber Anregungen nimmt er gern auf. So habe ihm ein Mann kürz-
lich vorgeschlagen, doch mal einen Wandergottesdienst zu machen. „Diese 

Idee wäre wohl nicht an mich herangetragen worden, wenn ich nicht hier am 
Supermarkt gestanden hätte. Dafür zum Telefonhörer greifen, macht kaum 
jemand.“
Pfarrerinnen und Pfarrer würden 90 Prozent ihrer Energie auf zehn Prozent 
der Gemeindemitglieder verwenden, schätzt Dieter Wendorff und fragt: „Was 
ist mit den übrigen 90 Prozent?“ Aufschlussreiche Hinweise hat er nach ei-
genen Angaben durch eine Umfrage erhalten. Er hat Menschen befragt, die 
aus der Kirche ausgetreten sind. Dabei bekam er häufi ger dieses zu hören: 
„Wenn die Kirche nur einmal im Jahr mit mir Kontakt aufgenommen hätte, 
wäre ich nicht ausgetreten.“ Er könne zwar nicht 2.500 Menschen in seiner 
Gemeinde persönlich besuchen, aber er könne dort hingehen, wo er viele 
Menschen treffe und das sei nun mal am Supermarkt. Für den Pfarrer ein 
idealer Standort für die mobile Kirche.
So ergeben sich auch immer wieder Gespräche mit Menschen, die mit Kirche 
und Gemeinde sonst nichts zu tun haben. Wer mag, bekommt ein Tee aus 
einem Samowar eingeschenkt oder erhält ein kleines Döschen mit Lippen-
creme, das „Balsam für die Seele“ verspricht bzw. auf den gleichnamigen 
Podcast aufmerksam macht.
Wenn Pfarrer Wendorff zwischen zwei Gesprächen Zeit hat, malt er mit Krei-
de Bibelverse auf das Pfl aster vor dem Stand mit den Einkaufswagen. In 
der Regel stehen er und ein Mitglied des Kirchenvorstands samstags von 
9 bis 11 Uhr vor dem Supermarkt, dessen Betreiber die Aktion unterstützt. 
Theoretisch sei er mit der mobilen Kirche zwei Stunden im Einsatz, praktisch 
könne es je nach Gesprächsbedarf länger dauern. Als  er mit der mobilen 
Kirche startete, hatte er sicherheitshalber ein Buch mitgenommen, falls ihm 
langweilig werden sollte. „Ich habe nie mehr als eine Seite in zwei Stunden 
geschafft.“

Dank an Blutspender
Beim jüngsten Blutspendeter-
min in Mörlenbach konnten 
14 Erstspender unter den 148 
Blutspendern begrüßt werden. 
Alle Spender profi tieren von der 
online Anmeldung und müssen 
nicht mehr mit ganz so langen 
Wartezeiten rechnen. Das DRK  
bedankt sich bei allen Spen-
dern aus nah und fern. Nach der 
Spende gab es für alle noch ein 
Eis zu Abkühlung und ein Ver-
zehrpäckchen mit einem kühlen 
Getränk. Besonders gedankt sei 
den Mehrfachspendern:
für 10 Spenden: Frau Helfrich 
aus Mörlenbach, für 25 Spenden: 
Frau Engel aus Mörlenbach und 
Frau Zimmermann aus Rimbach 
Der nächste Blutspendetermin 
fi ndet am 13. Oktober 2021 
von 15.00 bis 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus statt.



   Kleinanzeigen    Terminkalender

22.07. 09.00  bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
22.07. 15.00  bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet
27.07. 14.30  bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 

hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher
29.07. 09.00  bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
29.07. 15.00  bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet
03.08. 14.30  bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 

hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher
03.08. 14.30  Treffen der Mörlenbacher und Bonsweiherer Senio-

ren in Nicoles Café-Bistro (ehem. Café Jöst)
05.08. 09.00  bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
05.08. 15.00  bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet

AUSTRÄGER für MGR GESUCHT
Wir suchen aktuell eine/n Austräger/in alle 2 Wochen mitt-
wochs/donnerstags für das Gebiet Ober-Mumbach. Inte-
ressenten melden sich bitte bei: Mörlenbacher Gemein-
de-Rundschau, Regine Steinmaus, Fichtenstraße 5, 69509 
Mörlenbach, Tel. 06209-266010 oder per E-Mail: 
info@gemeinde-rundschau.de

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112. Gemeindebrandinsp. Agostin: Tel. 1428
Ruftaxi: Bürner 06209/5550
Caritas-Sozialstation Mörlenbach, Weinheimer Str. 2: Tel. 8279
Serviceteam Odenwald, Weinheimer Str. 7, Tel. 795939
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Sprechstunde des Jugendzentrums jeden Do., 17-18 Uhr Tel. 713017
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

Apotheken-Notdienst 
22.7. Post-Apo. Lindenf.; 23.7. Kur-Apo. Hammelb.; 24.7. Laurenti-
us-Apo. Wald-Michelb.; 25.7. Neue Apo. Wald-Michelb.; 26.7. Apo. 
Am Markt Fürth; 27.7. Johannis-Apo. Fürth; 28.7. Nibelungen-Apo. 
Fürth; 29.7. Leonhard-Apo. Rimb.; 30.7. Brunnen-Apo. Rimb.; 31.7. 
Odenwald-Apo. Rimb.; 1.8. Rats-Apo. Mörlenb.; 2.8. Rats-Apo. Mör-
lenb.; 3.8. Reichenberg-Apo. Reichelsh.; 4.8. Apo. Reichelsh.; 5.8. 
Apotheke Reichelsh.; 
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de 
die Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Bir-
kenau und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

Junger Mann (z. B. Oberstufen-
schüler, Student usw.) für Hilfe 
in Haus und Garten gesucht. 
Tel. 06209-7257864

Putzhilfe für EFH 8- oder 14tä-
gig jeweils ca. 3 - 4 Stunden bei 
guter Bezahlung gesucht. Tel. 
06209-712718

Achtung! Am 11.7., ca. um 
15.00 Uhr, Nähe der Mörlen-
bacher Eisdiele, hat mein Fahr-
radhelm leider „lange Beine“ 
bekommen. Es würde ich freu-
en, wenn er den Weg zu mir 
zurück finden würde. Tel. 5912 
oder 1069

Sammler sucht Kugelschreiber 
aller Art Tel.06209/4517 evtl. 
AB

Zvk.: Cross country Ideal strobe 
Fahrrad, 27,5“, 24 Gang Shi-
mano, Gepäckträger, Ständer, 
grün, sehr guter Zustand, VHB 
345 €; Tel.-Nr.: 06209 794151

Wir suchen ab sofort eine Putz-
hilfe/Haushaltshilfe. Ein- bis 
zweimal die Woche. Dienstag 
u. Freitag jeweils 3-4 Stunden; 
Tel.-Nr.: 71400

Zvk.: Aquarium 60 L, beleuch-
tet, mit div. Zubehör 10,-, Fel-
genbaum neu 10,-; Tel.-Nr.: 
0170-6252719

Zvk.: Ravensberger  Latten-
rost 140x200, hochwertig, 44 
Bucheleisten, 8-fach verstellb.
NEU mit Rg., NP 229,-  für 
169,-; Tel.-Nr.: 0152/08575701

Graue Mülltonne, 240 l kosten-
los abzugeben; Tel.-Nr.: 0173-
6510697

Landwirtschaftliche Fläche, 
mind. 1 ha, (Wiese zum Mä-
hen) zum Pachten gesucht. Tel. 
1042 o. 0173-3035432

Zvk: Mass. Esszimmertisch 
(Buche), lackiert, Maße: 
124/85/77, überw. Handarbeit, 
4 Stühle (Buche), VHB 150,-, 

Tel. 8426

Zvm: Mö.-OT: 1 Zi.-App. kpl. 
möbl., Du, WC, Single-Küche, 
Sat., sofort frei, ½ Kellerraum, 
180,- + NK + 2 MM KT, Tel. 
8191

Zvm: Mö.-Mitte: Schöne 2 ZKB-
Whg. mit EBK + kl. Terr., ruh. 
Ortsrandlage, ab sofort zvm., 
57 qm, KM: 470,-, NK: 110,- + 
2 MM KT, Tel. 794395

Last Minute Sommerferien in 
Spanien bei Alicante. Hübsche 
FeWo am Meer, langer Sand-
strand, Internet, frei vom 17.7.-
18.8. sowie 1.9.-12.10.21. 
Anreise Auto oder Flug. Tel. 
06201/32271

Hobby-Band aus Birkenau 
sucht bevorzugt Sänger. Spie-
len live Rock &amp; Blues 
´60-´80er.  Max. 5 Gig´s /Jahr. 
0170/6016151

Suche deutschsprachige 
Putzfee für ca. 3 Std/Woche 
in Privathaushalt. Tel. 0173/ 
3602340

Zvk: Berger-Sonnenvordach 
für VW-Bus mit Kederschiene 
260x240cm kaum genutzt für 
30 €; Tel.-Nr.: 062096623

ZvK: Reimo Sonnendach Palm 
Beach 260x240cm mit 2 Sei-
tenwände und Kederschiene 
für VW-Bus wenig genutzt 125 
€; Tel.-Nr.: 06209 6623

Zvk.: Herrenfahrrad Marke 
Hercules Shimano, 24 Gang 
Kettenschaltung, sehr guter 
Zustand, € 120,00 VHB; Tel. 
06209/8505

Suche Vollzeitpflegekraft für 
meine Mutter in Fürth. Zi mit 
WC u. Dusche vorhanden. Tel.-
Nr.: 06209-2149904

Suche Vollzeitpflegekraft für 
meine Mutter. Zi u. sep. Bad 
vorhanden. uclemens@gmx.
net 0152-54201701

Praxis-, Kanzlei oder Büroräume in zentraler Lage 
in Mörlenbach zu vermieten:
153 m², 1. OG mit Aufzug, frisch renoviert, 8 helle und freundli-
che Räume, zentraler Flur mit Platz für Empfang oder Sitzecke, 
3 WC-Räume, Abstellraum, Kellerraum, 7 eigene PKW-Stell-
plätze, ab 01.01.2022 (ggf. früher). Kaltmiete 1290 + NK 390 
+ Stellplätze 7x 20 EUR, Kaution 3 MM, provisionsfrei. Tel. 
0151 11147642.

Hardware - Software -  Netzwerke - Internet - VoIP - ISDN - DSL - WLAN - Telefonanlagen  
         
  06209 - 798888       Mobil  0179 - 9982449

 Computer 24-Std.-VORORT 
www.pc-jaeger.de

S e r v i c e  
günstigen Preisen PCJäger

PC - Laptop - Server - Tablet PC - Smartphon     Beratung / Reparatur / Verkauf / Schulung 

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach
Gottesdienste
Unter dem Motto „Wir feiern Gemeinschaft“ finden in den Monaten 
Juli und August im Rahmen der Sommerkirche 2021 gemeinsame 
Gottesdienste abwechselnd in den Kirchengemeinden Birkenau, 
Reisen und Mörlenbach statt.
So. 25.07. 10:15 Uhr Birkenau – Sommerkirche im Schlosspark, So. 
01.08. 10:15 Uhr Birkenau – Sommerkirche im Schlosspark,
So. 08.08. 10:15 Uhr Reisen – Sommerkirche im Labyrinth
So. 15.08. 10:00 Uhr Mörlenb. Sommerkirche auf dem Zimmerplatz, 
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in der jeweiligen 
Ortskirche statt.
Friedensgebet : Mo. 02.08.2021 19:00 Uhr Mörlenbach, am Hoff-
nungsfenster (an der Kirche)

Gottes wunderbare Welt - Ein Familienwan-
dertag zu Versen von Psalm 19-
Am 08.08. veranstaltet Gemeindepädagogin Anke Thürigen einen 
Familienwandertag zu Versen von Psalm 19. Start der Wanderung 
ist um 10.30 Uhr am Höhenweg in Birkenau, Ziel ist die 4,5 km ent-
fernte Leonhard-Schenk-Hütte in Mörlenbach. Unterwegs gibt es 
verschiedene Stationen die besinnlich, humorig, kreativ und vieles 
mehr sind. Außerdem soll unterwegs das mitgebrachte Picknick 
verzehrt werden. Eingeladen sind alle, ob groß oder klein, alt oder 
jung. Wir freuen uns auf eine gesellige Wanderung an frischer Luft 
und mit nötigem Abstand. Weitere Infos unter Telefonnummer 0178-
1560378 oder per E-Mail: Anke.Thuerigen @ekhn.de.



Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Industriestraße 3    – 69509 Mörlenbach
Tel.: 0 62 09 / 79 50 80 – Fax: 0 62 09 / 79 50 81

Ihr Parntner am Bau !

E-Mail: SKeil@Keil-Moerlenbach.de

Baustoffe -
Transporte GmbH
Industriestraße 3
69509 Mörlenbach
Tel. 0 62 09 / 79 50 80
Fax 0 62 09 / 79 50 81

Viele Infos unter:
www.keil-moerlenbach.de

Nach der Schule 
noch nichts vor?
Deshalb lohnt sich ein Freiwilliges Soziales Jahr bei den 
Johannitern
„Ich weiß eigentlich gar nicht genau, was ich machen will.“- „Ich will 
irgendwas Soziales machen.“- „Ich bin auf der Warteliste für den Stu-
dienplatz, aber was mach ich in dem Jahr, bis es losgeht?“ Fragen 
wie diese stellen sich viele nach ihrem Schulabschluss.
Die Johanniter in Viernheim und Ludwigshafen suchen wieder junge 
Menschen, ab 18 Jahren, für ein Freiwilligendienst für die Bereiche 
Jugendhilfe, Bildung und Mobiler Sozialer Hilfsdienst in Viernheim 
und für die Fahrdienste und den Hausnotruf in Viernheim und Lud-
wigshafen ab August 2021.
Durch die vielen Standorte und unterschiedlichen Dienste ist für je-
den, der im sozialen Bereich Erfahrungen sammeln will, etwas dabei.
Was bringt ein FSJ?
Es gibt viele gute Gründe ein FSJ anzutreten. Wer sich nach dem 
FSJ um einen Studien- oder Ausbildungsplatz in den Bereichen Me-
dizin, Sozialwissenschaften, Pädagogik oder auch im Bereich Pfl ege 
beworben hat oder bewerben will, kann in diesem Jahr vorab kon-
krete Praxiserfahrung sammeln. Aber auch zur Orientierung, ob der 
soziale Bereich das Richtige ist, ist ein FSJ ein gewinnbringender 
erster Schritt.
Ein Lächeln und Dankbarkeit
Doch im Vordergrund steht der Dienst am Menschen. Ein Lächeln für 
ein nettes Gespräch, die Dankbarkeit für die Hilfe zur rechten Zeit, 
Menschen zu unterrichten, wie sie anderen unter Umständen das 
Leben retten können oder strahlende Kinderaugen. Diese Effekte 
erreicht man vor allem durch soziale Kompetenz, die man nur durch 
den regelmäßigen Umgang mit Kindern, Erwachsenen oder Senioren 
erweitern kann.
 Sonderpunkte bei der Bewerbung
Zudem wird das FSJ bei bestimmten Ausbildungen und Studiengän-
gen als (Vor-) Praktikum oder Anerkennungsjahr angerechnet. Viele 
Hochschulen erkennen Freiwilligendienste außerdem als Wartezeit 
an und vergeben dafür Sonderpunkte bei der Bewerbung.
Rahmenbedingungen
Das FSJ wird monatlich mit 505 € (inklusive Taschen- und Verpfl e-
gungsgeld) vergütet. Während der zwölf Monate gibt es 29 Urlaubs-
tage und 25 Bildungstage. Der Anspruch auf Kindergeld bleibt be-
stehen. Eine weitere Leistung sind bereichsspezifi sche Kurse und 
Weiterbildungen. Von pädagogischen Seminaren bis hin zum Sa-
nitätshelferkurs ist alles dabei. Auch kann das FSJ auf ein halbes 
Jahr verkürzt oder um ein halbes Jahr, also auf 18 Monate, verlängert 
werden.
Voraussetzungen
Das FSJ kann ab August 2021 in Vollzeit angetreten werden. Die Be-
werber müssen volljährig  und im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis 
der Klasse B sein.
Kontakt
Wer sich für ein FSJ interessiert, sich bewerben will oder weitere 
Informationen erhalten möchte, erreicht uns telefonisch unter 06204 
9610-0 oder per E-Mail unter bergstrasse-pfalz@johanniter.de. Wei-
tere Information und eine Online-Bewerbung sind auch auf www.jo-
hanniter.de/bergstrasse-pfalz möglich.

AUTO AMEND
•  Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

•  KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
•  TÜV- und AU-Service

•  Klimaservice
•   Unfallreparaturen und Lackierung

•   Scheibeneinbau
•   Reifenhandel und -service

Hauptstraße 108 • 69509 Mörlenbach-Weiher
Tel. 06209 - 1609   •   Fax 06209 - 712080

Inh. Markus Hornauer
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